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Wanderung durch das Strelatal 
 
Reisebeschreibung 
 
Die Strela ist ein kleiner Fluß im Westen Böhmens. Sie entspringt an den Hängen des vulkanischen 
Duppauer Gebirges, bahnt sich in einem tief eingeschnittenen Tal ihren Weg durch die flachwellige 
Rumpfflächenlandschaft  der Böhmischen Masse und mündet schließlich nordöstlich von Pilsen in den 
zentralen Vorfluter Westböhmens, die Beraun. Das Wasser der Beraun erreicht bei Prag die Moldau, die 
dann wiederum unterhalb von Prag die Elbe mündet. 
 
Unsere Wanderung führt uns in zwei Tagen durch den schönsten Abschnitt des Strelatals vom eindrucksvoll 
gelegenen Rabstejn (Rabenstein) durch eine abgeschiedene und naturnahe Flußlandschaft hinunter bis ins 
Städtchen Plasy (Plass) mit seinem weitläufigen barocken Klosterkomplex. 
  
Wir übernachten in einem sehr guten Hotel in der westböhmischen Metropole Pilsen, deren historische 
Innenstadt mit der gotischen Bartholomäuskirche wir besichtigen werden. Auf dem Programm dieser Reise 
stehen außerdem ein Besuch der romanischen Burgruine Primda (Pfraumberg), die alte Silberbergbaustadt 
Stribro (Mies) mit ihrem berühmten sgraffitoverzierten Rathaus und das sehenswerte westböhmische 
Städtchen Horsovský Týn (Bischofteinitz) mit seinem prächtigem Renaissanceschloß. 
 

Reiseverlauf 
 
1. Tag: Busfahrt von Nürnberg nach Primda (Pfraumberg) kurz hinter der tschechischen Grenze. Wir 
machen einen Spaziergang durch den Wald hinauf zur Ruine der gotischen Burg Pfraumberg, einer 
Gründung des Grafen Diepold von Vohburg und älteste Burg Böhmens. Auf der Weiterfahrt führt uns ein 
Abstecher in das Städtchen Horsovský Týn (Bischofteinitz), dessen historische Altstadt mit dem 
sehenswerten Renaissanceschloß einen Besuch wert ist! Nach dem Mittagessen erreichen wir die alte 
Bergwerkstadt Stribro (Mies), in deren Umgebung bereits im Hochmittelalter Silbererze abgebaut wurden 
und dessen Renaissancerathaus mit den sgraffitoverzierten Fassaden zu Recht als Paradebeispiel dieser 
Stukkputztechnik in Böhmen gilt. Am frühen Abend erreichen wir Pilsen und unser Hotel. 
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2. Tag: Nach dem Frühstück bringt uns der Bus zum Ausgangspunkt unserer Wanderung, in die kleinste Stadt 
Böhmens, Rabstejn nad Strelou (Rabenstein). Rabenstein liegt in schöner landschaftlicher Lage hoch über dem Tal 
der Strela und wird dominiert vom barocken Kloster, welches auf den Überresten einer gotischen Burg errichtet 
wurde. Aber nicht nur Burg und Klosteranlage, sondern auch die Volksarchitektur des Städtchens ist sehr 
sehenswert! 
Unser Weg durch das Tal führt uns durch eine sehr naturbelassene und ursprüngliche Landschaft, vorbei an 
verlassenen Mühlen, der Ruine eines ehemaligen Hammerwerks und verfallenen tschechischen Bunkeranlagen aus 
den dreißiger Jahren. Die Hänge des Strelatals sind dicht bewaldet, der Talgrund von dichter und üppiger 
Vegetation bedeckt. Schließlich erreichen wir das Dorf Stráziste, wo unsere heutige Wanderung endet. Der Bus 
bringt uns schließlich zum Hotel zurück.Der Spätnachmittag steht für eine Besichtigung der Pilsener Altstadt zur 
Verfügung. Der historische Ringplatz, das sgraffitoverzierte Renaissancerathaus, die gotische Bartholomäuskirche 
mit ihrem 103 Meter hohen Turm, das Tyl-Theater und die Große Synagoge sind die architektonischen Höhepunkte 
des Rundgangs. 
Wanderstrecke: ca. 13 km. 
 
3. Tag: Die Fortsetzung der Wanderung führt uns am Vormittag von Stráziste aus weiter flußabwärts durch das Tal 
der Strela bis in das Städtchen Plasy (Plaß). Das dortige Zisterzienserkloster wurde im 12. Jahrhundert gegründet 
und im 18. Jahrhundert grundlegend im Barockstil umgestaltet. Heute beherbergt das ehemalige Kloster ein 
sehenswertes Museum und eine Gemäldegalerie. Von Plasy aus treten wir am Nachmittag mit dem Bus die 
Heimreise nach Nürnberg an. 
Wanderstrecke: ca. 13 km.  

 
Unsere Leistungen 

 
Reiseleitung: Dipl.-Geol. Günter Haustein 
Hin- und Rückfahrt ab Nürnberg in modernem Bus mit Komfortausstattung 
Zwei Hotelübernachtungen in Doppelzimmern inkl. Frühstück 
Besichtigung von Schloß Bischofteinitz 
Stadtbesichtigung Pilsen 
Alle Eintrittspreise im Reisepreis inbegriffen  
 
 

Reisedaten 
 

Reisepreis: 290,00 € Anzahlung: 50,00 € 

Reisetermine: 
23.06. – 25.06.06 
06.10. – 08.10.06 

Teilnehmerzahl: 
min. 8 Personen 
max. 20 Personen 
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Hinweise 
 
Einzelzimmer stehen nur sehr begrenzt zur Verfügung, die Übernachtungen finden deshalb in der Regel in 
Doppelzimmern statt. Sollten Sie Einzel- oder auch Mehrbettzimmer wünschen, teilen Sie uns dies bitte rechtzeitig 
mit, damit wir Ihnen ein individuelles Angebot machen können. 
 


